
Muttertag auf Wildenstein 
 
Wieder lockte Wildenstein am vergangenen Wochenende scharenweise wanderlustige und 
naturverbundene Menschen an. Bei strahlendem Wetter und milden Temperaturen konnte 
der Verein 'Freunde von Schloss Wildenstein' das diesjährige Wildenstein-Fest durchführen. 
Punkt 10 Uhr öffnete sich das Schlosstor und empfing die ersten Besucherinnen und 
Besucher zu Gratis-Wohnturmführungen. Viele Wissenshungrige profitierten von diesem 
Angebot und lauschten gespannt den interessanten und fachkundigen Ausführungen der 
Turmführer. Vor allem der Ausblick vom Turm über das ganze Baselbiet bis in den nahen 
Schwarzwald begeisterte die 'Turmbesteiger'. Während die Einen den Turm besichtigten, 
konnten es sich die Anderen im Schlosshof gemütlich machen bei Kaffee und Kuchen, oder 
sich am Infostand über die Tätigkeiten des Vereins und über die Vermietungen der 
Räumlichkeiten informieren lassen. 
Gleichzeitig führte Familie Sprunger das bereits zur Tradition gewordene Buure-Zmorge 
durch. Gegen 700 Brunch-Coupons wurden abgegeben. Das Buffet konnte sich zeigen 
lassen, wurden doch 150 Kilogramm Kartoffeln zu Rösti verarbeitet, 790 Eier gebraten, 70 
Brote und 50 Butterzöpfe gebacken und verschlungen und fast 300 Liter Süssmost 
getrunken. Liebevoll hergerichtetes Birchermüesli sowie schön dekorierte Käse- und 
Fleischplatten zählten ebenfalls zum reichhaltigen Angebot. Die Helferinnen und Helfer 
waren gefordert und hatten alle Hände voll zu tun.  
Anschliessend nach dem Brunch kamen Grill und Friteuse zum Einsatz. Über 400 Würste, 
ca. 300 Steaks und ebenso viele Portionen Pommes-Frites gingen an die wartenden Gäste. 
Am späten Nachmittag kehrte dann langsam Ruhe ein auf dem Festplatz und das grosse 
Aufräumen stand an. Allen Helferinnen und Helfern, welche sich - trotz Muttertag - freiwillig 
so ins Zeug gelegt haben, gebührt grosser Dank. Es war einmal mehr ein gelungener Anlass 
und die Veranstalter zeigten sich sehr zufrieden.  
Das nächste Wildenstein-Fest sollte man deshalb auf keinen Fall verpassen! 
 
Anita Gantenbein 
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